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etioa 17,000 Angejtelite unh Urbeiter. Dazu fommen
nach %erftaatli£ung ber Cijenbahnen etwa 23,000
WMitglieder Eifenbahnperjonal, jo daf bdie Eidgenojjen-
fhaft in wenigen  Jahren 40,000 - Rbpfe in ihrem
Dienfjte haben ivird.

Bawwejen in Jiirid). Jn Jitvid) -fonftituiecte fich
mit einem Stammeapital von 800,000 JFr. eine Ge-
noflenjdaft, welde die baulidje Berivertung bder Liegen-
fhaft zur ,Jafob3burg” mit Umgelinde am
Biividberg zum Jwed Hat.

— Die Liegenjhaft Nr. 18 am Rathousdquat
will ein Ronfortium durd) die Vaufirma Mosheer
& Rramer zu einem BWirtdhauje mit groem Rejtau-
rant und Billardjaal umbauen laffen. Man rvedhnet
auf einen Raum von 250 m?2

—. Der nod) unitberbaute Teil ded ehemaligen
Birtusplaged beim Café Continental, rund 1400
Quabratmeter faffend, ift durd) Rauf an Hrn. Hamig-
Roth itbergegangen.

— Die neue RLirde der Neumiiniter-
gemeinde in Hottingen, im Stile der fpdteren
Renaifjance gehalten, wird "ein Centralbau dhnlid) dex
Rirdje in Cnge, jedod) unter Weglafjung ded Thurmes
und mit Bergroferung der Kuppel, bdie den Thurm
etfept und aud) nabeju die Hohe degjenigen von Enge
erreigt. Cine midptige Borhalle bildet dag Haupt-
motiv fiir den Cingang. Die Formen bed Bauesd {ind
einfac) und wiirdig ¢ alg Material find Sabonier- und
ZLufffteine borgefehen. Die Kirdhe wird ca. 1400 Sip-
plage erhalten. Die Hhohe Sdaulenhalle ber SKuppel
nimmt dte Gloden auf. Die Rirdhe Iird eine Jierde
der @egend fjein und zur Sdinbeit ded Stabdtbilbes
nid)t ienig beitragen.

— Die Hardmithle in Jitrid) wird wieder
aufgebaut. Der Rohbau joll big um PHerbjt unter
Dad) fein.

Gine Baugeriiftordnung Hat die bernijdhe fantonale
Baubireftion infolge der Motion WMoor audgearbeitet
und bdiefelbe u. a. aud) der Bauarbeitergetvertjchaft der
vereinigten Baubrandjen dber Stadt Bern zur Begut-
adjtung unterbreitet.

¢ Oberhald Davod wird ein neuer Luftburort ge-
griitndet. UAuf dber Shapsalp, welde mittelft einer
neuen Strafe und einer fleinen Bergbahn mit Davos
verbunden iverden {oll, entfteht Dbereitd ein Hotel.
Andere tverden folgen, und bdad Gange verfpricht
binnen furger Beit eine hohere Station ded berithmten
Luftfurorted zu bilden.

Ncetylens:Belendhtung. In unferer lepten Nr. ber
LHandwerferzeitung” bradhten mwir die Notiz, daf die
neuen Fabritraumlidhfeiten d>r A.-G. Maggi Kempital
in Singen mit 300 Flammen Acetylen beleuchtet feien.

Wie wir ingwijgen in Erfahrung bradpten, wird
die gange UAnlage von einem Ucetylenapparat Syftem
2 Iard” bedient, welder in jeder Beziehung tadellos
und fider funftionict. Der Apparatraum ift fehr
swedmifig gebaut und fitr die Yujfjtellung von tweitern
4 UApparaten namlicher Grdfe eingeridhtet, da der Bau
von teiteren Fabrifgebduden projeftiert ift.

Die Lieferung und Aufjtellung ded Apparates, {o-
wie bdie Jnftallation Ded iveitberstveigten Leitungs-
neged gejdah durd) bdie Firma Baumberger, Senjt-
leben & Go., Bitrid), Spezialgefchdft fitr fanitdve €in-
ridjtungen und Beleudhtungs-Anlagen.

€3 twird gegentwirtig vieder an der Bergriferung
der Anlage gearbeitet. Die Crrichtung einer Acetylen-
Centrale in Kempttal felbjt ift ebenfalld jhon in Frage
gezogen.

Cin Apparat gleiher Grofe wie in Singen funftio-

nirt feit Neujabhr in der grofen Fabrif bez Herrn J.
H. Bed, Sdaffhaujen, zur volljten Jufriedenbeit.
Derfelbe tourde ebenjalld durd) obengenannte Firma
inftalliert.

Aus der Praxis — Fiiv die Prazis,
Sragen,

NB. Berfauis- und Arbeitdgejudhe mwerden unter diefe
Rubrit nidyt aufgenommen, .

1133. Wer fonnte cirta 1000 Stiid blante, 4 ober 6lantige
Muttern, 12 mm Sdliifleliveite, 4 mm Lodjveite und 4 mm Dide,
gejdinitten oder ungejdnitten, fofort liefern 2 Offerten mit Preizangabe
an 3. Gteiger, Sdloffer, Lichteniteig.

8%, Wer (iefert nad leingejandten Schablonen eidene, ganj
dilrre Stegentritte, fertige, Didfe 60 mm, und u ‘weldem Preid ¢
Offerten an Gebr. Riitti, Jimmermeifter, Baldthal.

38. Riceferanten von fertigen tannenen Thiiren, Fenftern in
Pitdy=pine, tannenen Riemenboben, Krallentdfer, Baubolz nad Maf
ac. belieben gefl. Preigcourantd fiir einen Neubau unter Nr. 38 an
bie Crpedition einzufenden mit genauer Preidangabe.

39 Jn einer getwerbjamen Gemeinde, tvelde die Wafferver-
forgung einfiihrt, terden bon mehreren Quellen total ca. 70 Liter
per Minute = 100,000 Liter in 24 Stunben gefafst. Obiged Quan-
tum tourbe bisher nebft anderem Waffer ald Kraft bon 4—6 Pferden
benugt, Bei trodener Jahreszeit von 3—6 Wonaten, je nad) der
Witterung, lieferten dem Wafferiertbefiver nur fiod) obige Quellen
Waffer. Wie groB wird wohl die verlorene Rraft jein bei 6 Weter
Befdalle, refp. weldjer Shaden erwidyit dem Wert?2 Da beiden Teilen
durd) gefl. fadhmdnnijde Austunft jehr gedient wdve, fo iviirde die
felbe beftend verdanit.

40. Wer lefert jauber gefdhnittene Bretter, 8 und 10 mm bid,
aus trodenem Rottannenholz, von 16 big 80 cm VBreite, dlenlid) sur
Riftenfabrifatton, und 3u weldhem Preis per m22 Monatlicher Bedarf
3—400 m2, Offertett unter Nr. 40 an dte Egpedition.

41. Wer liefert nitfbaumene Ladben, 60 mm did, trodene, ge-
funbe Ware, und u eldjem Preid ?

42. Wer liefert am billigften einen Waggon RKiftenbretter, Linge
4 und 5 Meter, Breite 17 und 25 om, bdie Halfte 10, die anbdere
alfte 12 mm bid, franto Station Bern?

43. Wer liefert jamtlide Beftandteile filr grofe -eiferne.Hand=
beurechen ober aud) nur bie Jabne dazu, fitr ztemlidy groke Besitge 2

44. Wer (iefert einen leidhtern, fabrbaven Petrolmotor bon
2 big 2!/, Pfevdefrdften, wenn aud) {don gebraudt, dod) in gutem
Buftanbe?

45. Auf einer Cifigfabrif mit Holzcementdad) twaven jeweilen
bie Spenglerarbeiten, dad erfte mal pon perbleitem und bas weite
mal bon galbanifiertem Bled) ausdgefiihrt, innert Jahresfrift vollftandig
befett. Nun im guten Glauben, daf Blei {idh) bewdhren titrde, lie
i Traufblede und Kennel auf guter Holjunterlage angé 11’y mm
bidem Walzblei erftellen. Dodh) nad) einem halben Jahr war dag
11/, mm bdice Traufbled) an vielen Stellen von den Saureddntpfen
burdfreffen. Wie laBt fid) diefe jhnelle Jerfepung bded Walzbleied
erfldren? Weldhes Material wiirde fich hier ald dag Dauerhaftejte
betibren ¢

46. Wer lefert Eylolith-Fupbdden 2 Wer fann Austunft geben
itber die Dauer {oldjer Biben in Fabrifen ¢

47, Wer liefert jaubere, aftfreie, tannene Runditibe, 250 em
lang, 28 mm Durdhmefjer, und su tweldem Preid? Offerten an F.
Raufmann, Sdyreiner, Kriend.

48. $Hat jemand eine gebraudpte, guterhaltene Kopf- ober Plan-
brehbant billigit su verfaufen, auf welder Gegenftinde big 150 em
Durdymeffer abgedreht werden tonnen, ober ebentuell eine jdhvere
beutjde Drehbant, die fih fiir diefen Bwed abdndern liege?

49. Wer liefert einen guten, Baltbarven Ritt fiir Glasddder ?

50. Weldyes ift der befte Gifentitt (Spachtel) und two bezieht
man bdenfelben 2 Fiiv gittige Austunft reften Dant.

51 Wer liefert Cementrdhren-Formen zum Cinftampfen von
10 bi3 100 em ¢

52. Wer liefert ein QLofomobil, gebraudyt, bad im Betrieb be-
fidtigt werben fann, und eine gebraudye Feldjdhmiede?

53. Wer befaht ficdh fpeziell mit Anfertigung von 3weiplibigen
Sdultifden, gany einfach, aber jolid ¢

54  Wer lefert Guitugeln von 1 Kilo und ju weldem Preid ¢

55. Wer ift Lieferant von franzdfifhen Kodherben? Preis-
angabe ermwiinjdjt.

56, Welded find bie beften Sdgeeinrihtungen fiir Baubolz
und weldjes zum Sdneiben pon Brettern? Die Kraft ift ca. 20 PS.
Wer -liefert joldhe Ginridhtungen und projeftiert die Anlage unter
@arantie fiir Leiftungsfabigleit und erattes Arbeiten 2 Offerten unter
Nr. 56 an die Erpebdition d. Bl

57. Welded Syftem Horizontal laufender Turbinen wiirde bei
ciner Waffermenge pon 30 big 150 Kiter und einem Gefdlle pon
360 cm ben griften Nubeffett geben? Und wasd ift fitr ein Unters
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fhied in der Kraftleiftung swifden folden, wo dasd Waffer von oben
nad) unten einftromt ober von auBen nad) innen?

Wo Dbezieht man am billiglten gavantiert guten Portland:
Gement 2

59. Wer liefert einfade, billige, {hmiedeiferne Fenftergitter
fitr mittelgroge Kellerfeniter?

60. Wo Dbezieht man am billiglten faubere, {dhone Fenfter-
rahmen aus Lirdenholz ?

61. Weldes ift dad einfadhfte und jdhonfte Fenjterbejdhldg und
event. o bezieht man dasjelbe 2
62, @bt es fiir hohere Stodwerfe aud) leidyte, jolide Fenjter-
?{%Ila%en, find jolchge empfehlendivert und twer ift Lieferant bon
olden

63 Wer ift Lieferant von Rollladen fiir Parterre-Lotale,
event. toie teuer ber m2?

64, Wer fonnte einem Daddeder Mujter bon Bledh und
Rupferjduppen fiir Turmbebadung mit Preidangabe ujdiden?

65. Wer liefert runde Stibe filr Handtudftdnder, ca. 68 em
lang und 18 mm bid, in Ahorn- odber Lindenholz, jauber und gerade ¢

66. Wer hat einen guterhaltenen, gebraudyten Petrolmotor 3u
vertaufen, 1—11/, HP ftarf, ober toie teuer fommt ein neuer Meotor
von gleider Grdfze?

67. Wer liefert WMaterial und Anleitung um Puken bon
Cementpldttliboden und Kuniftitein ¢ .

68. Wer tonnte mir einige Abdreffen nennen von foliden, gang-
baren Ritblervarenhandlungen in Jitrid)? Sum boraud beften Dant.

69. Wer liefert RKiften, -Rdinge 70 em, Breite 30 cm, Hobhe
60 cm, folid, aber dod) nidht 3u {dhiver 2

0. Sn welden Ortfdhaften und unter was fitv Adreffen be-
finben fih gut aflortierte NAntiquariate, d. h. Lager- und BVertaufs-
ftellen pon altern Biichern und Sdyriften ¢

71, Welde dymwei3. Fabrit liefert fehr gute Bohrmajdinen fitr
Rraftbetrieb? Profpette und Preigangaben einzufeuden an Wagner
u, Gie., Stans.

72, Wer liefert folid, preidwiirdig und fdhnell tannene Wert-
seugldftdjen an bie Wand und zu Mafdyinen ¢

v8. Wer liefert Feilenbefte und su twelden LPreifen?

. %4, Wer hitte fiir Rithlung eined Petrolmotord ein eifernes
Wafferveferboir vbon cirfa 1—2 m3 Jnbalt su verfaufen? Welde
Dimenfionen hat dasdfelbe und u weldjem Preife ift e3 erhdltlich ¢

75. Wer Dat einen Aufzug 3u verfaufen, der fehr vajd arbeitet,
Tragfdbigteit 2—3 Gentner? Sollte per Stunde 12 mal 3 Meter
Hobe evfteigen, ift beftimmt in eine GieBerei um Befdrbern Desd
Robeifens auf ben Sesboden.

76 Wer hat gebraudte Gifenrdhren fiir Wafferleitungen ab-
sugeben ¢

V4., Wo mdre ein dltered, nod) guterhaltenes, cylindrifdhes
Refervoir bon 12 613 20 und mehr m® Jnhalt ju faufen?

8. Wer ift Lieferant bon gedrehten Ti{d)fiigen in Hartholz,
toh) unbd poliert, jum Wiebervertauj? Offerten an die Kehlleiftenfabrit
Wiilflingen,

L 79. Wer fonnte cirfa 300—400 lauf. Meter Wafferleitungs-
rofren von 3 und 4 cm Durdymeffer billigit abgeben? Audy dltere,
guterhaltene werden beriidtfichtigt.

80. Wer hatte einen noch guterhaltenen, dltern Ambos 3u ver-
faufen, (Semi"d)t 60 big 75 Rilos, und 3u weldem Preife ?

81, Qonnte mir jemand genau die dreffe geben von Gebr,
Sdyubler, Hahnenfabrifant

Wnttvorten.

 Uuf Frage 1135. Lieferanten bon neuen, billigen}Wafjermefjern
find Sdydffer u. Bubenberg, Oerliton-Jiirid).

i ngtf %;qge&llgl. &. @fgegl(sit')ftfcf)mann in Biel erftellt Bac-
ofen mit indirelter Feuerun oflenfenerung), jdweizerifdes Patent
tr. 16,886 und 16,887, ik O Tgmetgries ¥

. Uuf Frage 1168, Geifberger u, Cie,, Jiivid), liefern als Spe-
salitdt Federhandbwagen mit jeder Tragtrajt. Offerten mit Beich-
nungen ftehen 3u Dienften.

QIu'f Frage 1169. Der Antwortgeber weif fidh) vielleicht wohl
felber nicht gut 3u Belfen, wenn ihm ein Sigeblatt einfeitig verlduft.
1m bdie8 3u verhindern, follen wohl alle Bdhne gleid) lang fein, die
;3gbnretbe alfo nidt hohl. Gewdhnlih) miiffen ja nidht immer alle
3abng avbeiten, beshalb find bie oberen und unteren Bihne linger
alg die mittleren. ©benfo widitig ift die Stellung des Wlattes; oft
find neue Gigebldtter der Leinge nad) auf der einen Seite hobh!, folg-
lih auf ber andern Seite rund, ftatt gerabe. Sit bies dver Fall, fo
fpanne'man bas Blatt auf dieje Seite, wo der fogenannte ,Bucel”
fth) befindet. Weniger ratfam ift e8 mit bem Schrinfen, wie es leider
bielfach der Braud) ift, dak viele Stiger das Blatt gerabde ftellen und
fvenn ¢8 einfeitig verlauft, ed ungleid {drinten. Ricdhtet man aber
bag Blatt etwad nad) der entgegengefepten Richtung, nady welcher e3
berlduft, fo garantiere id), daB dasdjelbe aud) im zaheften Holz nicht
einfeitig verlauft. Sof. Holzle, Sdger in Lepibad-Wangs.

me Brage 1172,  Geifgberger u, Cie., Biividy, find infolge ihrev
;rofsarhgep (&tg}r’td}tlgngen mit amerifanijden Spezialmajdinen im
tanbe, fleine Raber fitr Hanbdwagen, fomwie fitr jeden beliebigen grifpeven
Wagen billigft ju liefern,

Auf Frage 1185, Wiinfde mit Fragefteller in Verbindbung 3u
treten. Bejte Referenzen ftehen sur Berfiigung. P. Miiller, medja-
nifhe Werlftitte in Weiad).

Auf Frage 4. Wiinfde mit Fragefteller in Berbindung 3u
treten. 3b. Rafpar-Shlatter, Kollifen (Aargau).

. Auf Frage 5. Wenden Sie fid) gefdlligit an Johann Rinert,
Sigerei, Sell (Luzern).

Auf Frage 9a.  Benzin- und Gadmotoren Lefert 3u giinftigen
Bebingungen A, SHl-Sand, Bafel.

Auf Frage 9a. Ginen 1pferd. Petrolmotor von der Lotomotiv=
fabrit Winterthur, wenig gebraudh)t, hat billig u verfaufen. Emil
Hofmann, Gummi-Wirferei, in Clgg (Jiirid).
~ Auf Frage 9a, Gebrritver Knecht, Majdyinenfabrit, Biivid 1,
liefern 9olzdrehbiante, Cirfular- und Banbjdgen in den neueft ver=
befferten ©yftemen zu billigften Preifen.

Auf Frage 10. Teilen mit, daB wir Dauerbrenner-Oefen ur
Bebeisung von grofen Lofalen (Sile, Kapellen, Kirden wu. {. w.) in
anerfannt befter Ronftruttion Hevftellen; foldye Oefen Idnmnen jedereit
bier alg aud) in unjern Filialen in Biivid), BVern, Bafel, Lugern,
‘Genf und Laujanne befidtigt twerden. Prima NRefevenzen. Aftien-
gefellihaft ber Ofenfabrit Surfee bormald Weltert u, Co., Surfee.

Auf Frage 10, Oefen zur Bebeizung groBerer Lolale, mit
feuerfefter Ausdmauerung und fiiv jebed Brennmaterial geeignet, lefert
die Firma Giester-Hiini, Bleichereg 2 und 4 in Jiivid).

Auf Frage 10, Teile mit, dak id) einen grofern dltern Dauer-
brandofen 3um LBertauf auf Lager habe und denjelben billig abgeben
fonnte. Wiinjche deshalb mit Fragefteller in BVerbindbung zu - treten.
Ofenlager Wolhlen, Bernhard Jdler. :

Auf Frage 12. Lieferant von jhdnen und foliden Hobelbinten
ift Satob Thoma, Schreiner und Kellenmadher, Brugg-Amben (St. G.)

Auf Frage 12. Unterzeidhneter liefert folid fonftruierte Hobel=
binfe mit Bucjendblatt und franzdfijcher BVorderzange mit ‘gutgehender
Gtelljhraube. Hans Fauld), Hobelbantfabritant, Pardisla, Station
Seewid (Graudbiinden).

Auf Frage 12.  Wenbden Sie fih an €, Kardyer u. Cie,, Jitridh,
RNiederdorf 32. :

Auf Frage 12. Hobelbinte jeber vt liefert billigit die Holz-
werfzeughandlung von Frit Blafer in Bafel.

Auf Frage 12. Wenden Sie fidh an €. Will in Biel.

Auf Frage 13. Wenden Sie fidh an L. Wagner, Baumeifter,
LWieghabden.

Nuf Jrage 15. Die Wajferverjorgung in Langnau (K. Buzern)
gibt 3u  gewerblichen Sweden Waffer ab; Deud 10 Atmofpharen,
verfiigbare’ HP 10—15. Preis nac) Uebereinfunft. Wiinfden mit
Fragefteller in BVerbindung zu trefen.

Auf Frage 16. Diene Jhnen, daf idh fhon feit Jahren Naben-
bobrer und Speidenzapfenhobel befter Konftruttion liefere. Wiinjdhe
mit Fragefteller in Korrefpondens zu treten. Alfred Egger, Aarmangen.

Auf Frage 16. LWenden Ste fih) an €. Karder u. Cie., Biirid,
Niederdorf 32.

Auf Frage 16. Fragefteller findet Nabenbohrer fiir Radbiidyfen,
Speidenzapfenhdbel und Biehmeffer in bewdbhrieften Qualitdten bet
3. ©dmarzenbad) in Genf.

Auf Frage 16. Wenden Sie fih an G. Will in Biel.

Auf Frage 18.  Herr Eduard Ratti, Jnhaber der Gewehridaft-
fabrif in Siereny (Cliak) jhreibt mir: Shre Anfrage bezitgl. Diimpfen
bes Holze8 beantortend, gejhieht folched in folgender Weife: Das
Holz wird in eine groBe Rifte und Behdlter gemadyt und moglichit
hermetild verfdloffen; ber Dampf, weldher davein geleitet wird, mup
pont unten audftromen (Abbampf genilgt volfommen). Dad Holz
muf, wenn der Dampf ununterbrodjen eingeleitet wird, 43 Stunbden
darin verbleiben. Unten am Behilter muf ein Lod) angebradyt fein,
damit der ausdgetodhte Saft und dasd Kondenfiertvaifer Abflug Haben.
Damit das Holy niht im Waffer fit, thun Sie gut, dasfelbe auf
Traverfen su fegen. Dampforuc ift nicht benotigt, aud) ditrfen Sie
fein trodfened Holz dem Dampf ausfepen, jonit reibt es. (In meinem
Fall hanbelt ep fidh um Nubaumbolz.) I. F. Klingelfup, Spesial=
fabrit fiiv Wafjerwaagen, Aarau. :

Auf Frage 18. Um Holz 3u dampfen, braudt e8 nur 1/,—1/y
Atmofphare, die begreiflich der Dampfmajdine verloven geht. Ab-
dampf aus einer Mafchine enthdlt tmmer duntle Beftandteile von
Sdymierfetten, welche mit dem Dampf ind Holz eindbringen und dejjen
Naturfarbe beeintriddytigen, wasg 3. B. fiir unangeftvidened Tiifelmwert
nidt giinftig ift. Sie werden beffer thun, den Niederdrucdampf in
einem befondern fleinen Reffel zu erzeugen. Sum Dampfraum eignet
fidh am beften ein ftarf gebunbenes, liegended Fay mit 6—8 cm
diden Dauben und entfprechender Linge und dad Cinbringen bes
$Holzes auf einem niedern Rolltwigelden. ) B.

Auf Frage 19. Bei 40 m Gefdll find fitr 3 Pferdelriifte per
Sefunde 8 Liter erforberlid), wofiir Rdhren bon mindeftend 12 em
Hobliveite vermendet merden miiften. Das Refervoir von 800 m3
wird tdglidh) 9 Stunden ausdhalten. J;

Auf Frage 20, Cntiviicfe und Jeidnungen von Dad)versier-
ungen jeber Art von EChaletd ober jonitiger Holzardyiteftur liefert das
tunjtgemerbl. Atelier von A. Schirid), Newmartt 6, Jiirid) I, und find
v in dem in nddfter Beit fertig geftellten Ratalog (Hobeltvert und Kehl=
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ftabefabrit Wiilflingen) nebft Dadyverzierungen Dadgefimfe, Betron-
ungen, freie Gnbigungen, Giebelabidliifie 2c. aud) Hauptiddhlich alle
im Gebraud) der Bau- und Mobeljdreinerei dienenden Kehlitdpe ent-
balten. Rataloge erden in allen Detailzeihnungen, die von A.
Sdirid) bezogen tverden, beigefitgt; ebenfo Ionnen foldje bon Dber
Fabrit felbit verlangt terden.

Auf Frage 20. Dadyverzierungen liefert . Gaid, Riiti (Bd).)
Beidnungen nnd Sdablonen werdben auf Wun{d) ebenfalld angefertigt.

Nuf Frage L.  ThitrfdlieRer liefert auf Wunjd aus Baubled
&, Bridler, Sdhlofferei, Flatwyl,

Auf Frage 3. Witnfche mit Fragefteller in BVerbindung 3u
treten. Runftgeerblidyes Atelier F. Willmann, Gladmalerei, Kunit-
glaferei und Glasddgerei, Lugern.

Nuf Frage 24, A3 audjdylieplide Spezialitat liefert Stahl:
bledyrolllaben in allen Grogen und Syftemen &. Weber, Rollladen-
fabrif, Biirich V.

Auf Frage 25, Einen folden veritellbaren Kranfenftubl, nod
faft neu, bhat billigit abjugeben J. Werthmiiller, Schreinermeifter in
Burgborf.

Auf Frage 25, Wir find Fabrifanten und JInhaber verftell-
baver Kranfenftithle (pramiert) und find fjoldje billig auf Rager.
&. Hunzifer u. Cie., Wiedlidbad) (Bern).

Auf Frage 26, Geliander aller Art liefert ald Spezialitit ©.
Bogel, Geldnder-, Sieb- und Drabtwarenfabrit, St. Gallen.

Auf Frage 30, Teilen mit, baf wir al® beften KRlebftoff zum
Behduten bon Holz mit Leinwand einen guten Kblner Leim liefern,
%ei?manb fithren toir perjdhiedene Qualitdten. Arnold Brenner u. Cie.,

afel.

Auf Frage 31, Wenbden Sie fid) an €. Kardjer u. Eie., Jiiridy,
Niederdorf 32.

Auf Frage 31, Trangportable Bandidgen und Spaltmajdinen
liefert 3. 3. Berliat, Mafdyinenwertftitte, Usnad), und fonnen foldje
im Betriebe befidytigt werben.

Auf Frage 31. Solde Majdjinen und Bandidgen liefert J.
Qiithi, med). Wertitatte, LWorb.

Auf Fragen 31 und 34. Wenden Sie fidh) an Arnold Brenner
u. Gie., Bafel. .

Submiffions-Lngeiger.

Der Gemeinderat von Meld (St. Gallen) erdffnet Rontur=
veny itber bdie Yusfithrung der Korveftion ded Doribidyleind
von Mel8, jomwie die Critellung einer Ubwafferleitung im jogenannten
Gamerlenrant in bad Seezbadytobel. Gejamtioftenboranidhlag rind
Fr. 16,000. Pldne, Bauvoridriften 2c. liegen auf der Gemeinderats-
fanzlei jur Ginfidt bereit. Offerten, mit der Aufjdhrift , Dorfbadhli-
forreftion” verfeben, find verjdloffen bid 23, b8. an den Gemeinderat
eingureidjen. .

Bermefjung ded gangen Gemeindegebicted von Sdlieren.
Auf diefe Arbeit refleftierende Kontordatdgeometer wollen ifhre Cin=
gaben big 21, April bem Prdfidenten bder Flur- und Bereinigungs:
fommiffion, Herrn Heinvid) Meier, Gemeindrat, einveidhen, wo aud
ber Bermefjung8vertrag eingefehen werden fann.

Strapgenban St. Gallen. Critellung der Strage: BVerlinger-
ung der Felfenftrae durd) die Liegenidhaft ber Bauunternehmer
Sdyeier u. Diirtfder, von der Felfenftrake bid jur Berneditrage. Pline
und Bauvoridriften tHnnen auf dem Burean bed Gemeindebauamtes
(Rathaus, 3. Stod, Jimmer Nr. 35) eingefehen und bie Preislifte
sur Gingabe bezogen terden. Offerten find jdriftlic), verfdhlofjen
und mit der Aufidrift ,Berlingerung bder Felenftrae” big zum
18. %Ipril dem Prafidium bder gemeindevdtlichen Bautommiffion ein-
sugeben.

Ban der Stauffaderitrafze Jhivid, Strede Babenerftrafe
bid Langftrae. CErdz, Chauffierungd- und Entwdijerungdarbeiten.
Pliane und Baubedingungen liegen auf dvem Tiefbanamt Fldgergaffe 15
im Bimmer 1 B jur Ginfidht auf, wolelbft die CGingabeformulare be-
sogen terben fonmen. Offerten mit der Aufjdrift ,Stauffaderftrape”
find verfd)loffen b1 19. April an den Bauvorjtand I, Stabthaus,
eingufenden.

Sdulhaudreeparvatur Didbud) bei Winterthur. Maurer:,
Bimmer-, Sdreiner-, Glafer-, Parqueterie-, Tapesierer-, Hafner-,
Maler-, Spengler, Steinhauer- und Sdlofferarbeiten ; neued Vbtritt-
gebdude, Offerten find {dhriftlid) unbd verfdloffen mit der Ueberidhrift
LSdulbausreparatur Dicbud)” bid 25. April an Herrn Hrdy. Peter,
Prifident in Didbud), eingureiden, wo aud) Plane und Bauvor:
{driften eingefehen erden fonnen.

Die Rivhgemeinde SHlatt bei Diepenhofen ift willens,
ibren Kivhturmbelm mit Kupferbled) neu bedaden u laffen.
Uebernehmer haben ihre Gingaben (dyriftlid) per Quabratmeter be-
rednet fertig amiTurm nebft Uebernahme ded Hodygeriifted an Job.
Monbart, Kirdhenpfleger, Hig 25, April einjuveiden, bei weldem aud
die ndheren Bebingungen einzufehen find.

Die Kifereigefelljhaft Magingen (Thurgau) beabficdhtigt,
in ihrer Kdferei cine neue Feneveinridytung nad) neneftem Syjtem
und cin neued Kafefeffi, ettwa 850—900 Liter Haltend, erftellen 3u
laffen. usfunft erteilt und nimmt Offerten mit Angabe der Liefer-
frijt bi8 18, April entgegen -Ammann, Gemeindeammann,

Die Grab:, Maurver:, Steinhaner-, Finmermauns: und
Dadhdederarbeiten nebjt Walz: uud Gangeijen:Lieferung
fiir eine Fabrif in St. Fideu jollen in Accord bergeben twerden.
Plane und Koftenanjdlag find bei K. A. Hiller, Avdyitett in St. Gallen,
einufehen und Offerten bid 17. d8. chriftlid) einveichen.

Parquetboden Die Sdulgemeinde Whiviefen ift im Falle,
im obern Rehrzimmer ded Sdulbaufed einen Riemen- ober Parquet-
boden bon Hartholz unb neue innere Fenfter erftellen 2t laffen,
Uebernahmsofferten find bid zum 16. d3. der Sdulgutsvermaltung
eingureidyen.

Fiie einey Neubau in Neuhaujen find {dmtlide Bauavbeiten,
eingefn ober en bloc, in ccord su bergeben. Offerten find bid den
20. April an U, Meyer a. d. Steig, Sdaffhaufen, etnzureiden, wofelbit
Baubefdyrieb und Pldne ur Cinficdht beveit liegen.

¥.a ville du Locle met au concours les travaux d’établisse-
ment d’un réserveir de 200 m3, 4 construire en béton de ciment
armé. Le cahier des charges au bureau des travaux. Délai pour sou~
missions 29 Avril.

Ban eined Turnlofald und eined Utenfil-Lagers in Serne;
laut Plan. Auskunft erteilt biz 1. Wai dber BVorftand Jernes.

Die Wafferveriorgungdgenofienjdait Bivmenddorf er-
bffnet Ronfurrens iiber folgenve Avbeiten und Lieferungen fitr bdie
projettierte Queltvafferverforguug mit Hydvantenanlage: Cr-
ftellung bes PRefervoirs (200 m¥) und ciner Brunuenjtube.
Lieferng und Legen der Rdbhren (ca. 2800 Meeter), Formititde 2c.
und Hudranten jamt Grabarbeit. Ptine und Bauvoridriften legen
beim Attuar, Herrn €. Wegmann, jur Einficht offen 1nd Eonnen da-
felbft Gingabeformulave bezogen merden. lebernahmsofferten find
verfchlofjen und mit der Aufjchrift ,Wafferverforgung Birmensdorf”
perfehen big sum 20. April an den Lrafiventen ved Vorftandes, Herrn
Gemeinderat Wueft, zu ridyten.

Stellenausjdreibungen.

Jugenienr fiir die Flupforveftionen im Kanton Aargau.
Die Anfangsbefoldung betragt Fr. 5000, nebft Felbzulagen. Bewerber
mwollen thre Anmeldung bid 15, Mai unter Borlage der Beugnifie
und Angabe allfilliger Referenzen der aargauniidhen Baubdirettion ein-
reiden.

Spredjjanl.

((&rmiberungj. Wenn fich Herr Rarl Kraft, Obertvil-3ug, itber

Vil'nfere Ginfendung ,Das firdhlide Kunitgemerbe in der Schiweiz-und

die auslindifdhe Lonfurrenz” betroffen fithlt, jo mag died ein weiterer
Bemeis fitr die RNichtigleit unferer Behauptungen bilden. Unfere Aus-
fiihrungen Batten nicht den Swed, Reftame 3u machen, twie e3 bdie
bon groben RUdgen ftrogende Eriwiderung, fiir die wir feine Reile
Baben, in MNr. 1 b. BL. 3u beabfichtigen icheint. Mit einem Anusldnber,
toie Hr. Rraft, der fich baran ftupt, dak Gewevbetreibende der Sdhiei3
wm thre Sntereffen zu fitmmiern fid) qeftatten, laffen wir und fo wie
fo in feine Polemit ein. €8 ift nidht dad erjtemal, dap wir in der
Fadyprefle fitr unfere Geterbeverhilinifie und gegen deren Rrebs-
ichiiven eintraten, und wird aud) nicht dag leptemal fein; aber nod
niemand hat ung der Anonymitat befchuldigt.
,Si tacuisses, philosophus fuisses!“

B e T
Bau-Ausschreibung.

Fiir den Bau des Sekundarschulhauses in Affoltern am
Albis werden hiemit folgende Arbeiten zur Bewerbung
ausgeschrieben: Nimlich Erd-, Maurer-, Steinhauer-
(Granit und Sandstein), Zimmer-, Spengler-, Schmiede-,
Schlosser-, Glaser-, Schreiner-, Maler-, Parquet- und In-
stallationsarbeiten, sowie die Lieferung der T Balken und
die Erstellung der Niederdruckheizung.

Pline, Pflichtenhett und Werkvertrag kdnnea vom
14. April an im Bureau der Baukommission im Gemeinde-
hause Affoltern am Albis und bei Herrn Arch. Zuppinger-
Spitzer, Miihlebachstrasse Ziirich V, eingesehen und die
beziiglichen Vorausmasse mit Vorschriften und Bedingungen
bezogen werden.

Bewerber beliebenrichtig ausgefiillteund unterzeichnete
Offerten bis 24, April mit Aufschrift ,Sekundarschulhaus-
bau“ an den Priasidenten der Baukommission einzureichen.

Affoltern am Albis, den 6, April 1899. 865

Fiir die Baukommission:
Der Prisident:
G. Winkler, Verwalter.
Der Aktuar: ’
B. Scheller, Gemeinderatsschreiber.



	Aus der Praxis - für die Praxis

